
 
Anlage 2.2
Selbstverpflichtungserklärung zum Sch
 
Aus dem christlichen Menschenbild erwachsen die Verantwortung und der Auftrag, 
Menschen im Wirkungskreis der Kirche, insbesondere Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Schutzbefohlene, mit Respekt zu behandeln und ihre Würde zu 
schützen.
Die Evangelische Kirchengemeinde Jakobi zu Rheine 
Schutz vor
Selbstbestimmung, ein 
Betroffener hin. Der kirchliche Auftrag verpflichtet alle in der Kirche Mitwirkenden zu 
einer Haltung der Achtsamkeit, der Aufmerksamkeit, des Respekts und der 
Wertschätzung sowie der grenzachtenden Komm
persönlicher Grenzen gegenüber jedem Mitmenschen. 
 

1. Ich verpflichte mich deshalb
ermutigendes Umfeld für die mir anvertrauten Menschen zu erhalten und/oder 
zu schaffen.
 

2. Ich verpflich
und andere Formen der Gewalt verhindert werden. 
 

3. Ich verpflichte mich, die individuellen Grenzen zu respektieren und die 
Intimsphäre und persönliche Schamgrenze zu achten.
 

4. Ich bin mir meiner b
Mitarbeiterin bewusst und missbrauche meine Rolle nicht im Umgang mit mir 
anvertrauten Menschen.
 

5. Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche 
Anzeichen von Vernachlässigung und Gewalt. 
Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und Teilnehmende in den 
kirchlichen Angeboten und Aktivitäten. Als Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der 
evangelischen Kirche bin ich mir m
mich ggfls. mit einer ext
 

6. Ich versichere, 
Straftat rechtskr
Verfahren noch ein staatsanwaltschaftliches 
solchen Straftat gegen mich anhängig ist.

 
 
 
____________________
Datum
 
 
 
 
 

Anlage 2.2 
lbstverpflichtungserklärung zum Sch

Aus dem christlichen Menschenbild erwachsen die Verantwortung und der Auftrag, 
Menschen im Wirkungskreis der Kirche, insbesondere Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Schutzbefohlene, mit Respekt zu behandeln und ihre Würde zu 
schützen. 
Die Evangelische Kirchengemeinde Jakobi zu Rheine 
Schutz vor allen Formen von Gewalt, auch vor Verletzungen der sexuellen 
Selbstbestimmung, ein 
Betroffener hin. Der kirchliche Auftrag verpflichtet alle in der Kirche Mitwirkenden zu 
einer Haltung der Achtsamkeit, der Aufmerksamkeit, des Respekts und der 
Wertschätzung sowie der grenzachtenden Komm
persönlicher Grenzen gegenüber jedem Mitmenschen. 

Ich verpflichte mich deshalb
ermutigendes Umfeld für die mir anvertrauten Menschen zu erhalten und/oder 
zu schaffen.
 
Ich verpflich
und andere Formen der Gewalt verhindert werden. 
 
Ich verpflichte mich, die individuellen Grenzen zu respektieren und die 
Intimsphäre und persönliche Schamgrenze zu achten.
 
Ich bin mir meiner b
Mitarbeiterin bewusst und missbrauche meine Rolle nicht im Umgang mit mir 
anvertrauten Menschen.
 
Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche 
Anzeichen von Vernachlässigung und Gewalt. 
Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und Teilnehmende in den 
kirchlichen Angeboten und Aktivitäten. Als Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der 
evangelischen Kirche bin ich mir m
mich ggfls. mit einer ext
 
Ich versichere, 
Straftat rechtskr
Verfahren noch ein staatsanwaltschaftliches 
solchen Straftat gegen mich anhängig ist.

____________________
Datum  

lbstverpflichtungserklärung zum Sch

Aus dem christlichen Menschenbild erwachsen die Verantwortung und der Auftrag, 
Menschen im Wirkungskreis der Kirche, insbesondere Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Schutzbefohlene, mit Respekt zu behandeln und ihre Würde zu 

Die Evangelische Kirchengemeinde Jakobi zu Rheine 
allen Formen von Gewalt, auch vor Verletzungen der sexuellen 

Selbstbestimmung, ein und wirkt auf Aufklärung und Hilfe zur Unterstützung 
Betroffener hin. Der kirchliche Auftrag verpflichtet alle in der Kirche Mitwirkenden zu 
einer Haltung der Achtsamkeit, der Aufmerksamkeit, des Respekts und der 
Wertschätzung sowie der grenzachtenden Komm
persönlicher Grenzen gegenüber jedem Mitmenschen. 

Ich verpflichte mich deshalb
ermutigendes Umfeld für die mir anvertrauten Menschen zu erhalten und/oder 
zu schaffen. 

Ich verpflichte mich, 
und andere Formen der Gewalt verhindert werden. 

Ich verpflichte mich, die individuellen Grenzen zu respektieren und die 
Intimsphäre und persönliche Schamgrenze zu achten.

Ich bin mir meiner besonderen Verantwortung als Mitarbeiter oder 
Mitarbeiterin bewusst und missbrauche meine Rolle nicht im Umgang mit mir 
anvertrauten Menschen.

Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche 
Anzeichen von Vernachlässigung und Gewalt. 
Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und Teilnehmende in den 
kirchlichen Angeboten und Aktivitäten. Als Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der 
evangelischen Kirche bin ich mir m
mich ggfls. mit einer ext

Ich versichere, dass ich 
Straftat rechtskräftig verurteilt wurde 
Verfahren noch ein staatsanwaltschaftliches 
solchen Straftat gegen mich anhängig ist.

____________________ 
   

lbstverpflichtungserklärung zum Sch

Aus dem christlichen Menschenbild erwachsen die Verantwortung und der Auftrag, 
Menschen im Wirkungskreis der Kirche, insbesondere Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Schutzbefohlene, mit Respekt zu behandeln und ihre Würde zu 

Die Evangelische Kirchengemeinde Jakobi zu Rheine 
allen Formen von Gewalt, auch vor Verletzungen der sexuellen 

und wirkt auf Aufklärung und Hilfe zur Unterstützung 
Betroffener hin. Der kirchliche Auftrag verpflichtet alle in der Kirche Mitwirkenden zu 
einer Haltung der Achtsamkeit, der Aufmerksamkeit, des Respekts und der 
Wertschätzung sowie der grenzachtenden Komm
persönlicher Grenzen gegenüber jedem Mitmenschen. 

Ich verpflichte mich deshalb, dazu beizutragen, ein sicheres, förderliches und 
ermutigendes Umfeld für die mir anvertrauten Menschen zu erhalten und/oder 

 alles zu tun, damit sexuelle Gewalt, Vernachlässigung 
und andere Formen der Gewalt verhindert werden. 

Ich verpflichte mich, die individuellen Grenzen zu respektieren und die 
Intimsphäre und persönliche Schamgrenze zu achten.

esonderen Verantwortung als Mitarbeiter oder 
Mitarbeiterin bewusst und missbrauche meine Rolle nicht im Umgang mit mir 
anvertrauten Menschen. 

Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche 
Anzeichen von Vernachlässigung und Gewalt. 
Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und Teilnehmende in den 
kirchlichen Angeboten und Aktivitäten. Als Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der 
evangelischen Kirche bin ich mir m
mich ggfls. mit einer externen Fachberatung 

dass ich nicht wegen einer in §72a SGB VIII bezeichneten 
äftig verurteilt wurde 

Verfahren noch ein staatsanwaltschaftliches 
solchen Straftat gegen mich anhängig ist.

 ________________________________
 Unterschrift

lbstverpflichtungserklärung zum Schutz vor sexuellem Missbrauch

Aus dem christlichen Menschenbild erwachsen die Verantwortung und der Auftrag, 
Menschen im Wirkungskreis der Kirche, insbesondere Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Schutzbefohlene, mit Respekt zu behandeln und ihre Würde zu 

Die Evangelische Kirchengemeinde Jakobi zu Rheine 
allen Formen von Gewalt, auch vor Verletzungen der sexuellen 

und wirkt auf Aufklärung und Hilfe zur Unterstützung 
Betroffener hin. Der kirchliche Auftrag verpflichtet alle in der Kirche Mitwirkenden zu 
einer Haltung der Achtsamkeit, der Aufmerksamkeit, des Respekts und der 
Wertschätzung sowie der grenzachtenden Komm
persönlicher Grenzen gegenüber jedem Mitmenschen. 

dazu beizutragen, ein sicheres, förderliches und 
ermutigendes Umfeld für die mir anvertrauten Menschen zu erhalten und/oder 

alles zu tun, damit sexuelle Gewalt, Vernachlässigung 
und andere Formen der Gewalt verhindert werden. 

Ich verpflichte mich, die individuellen Grenzen zu respektieren und die 
Intimsphäre und persönliche Schamgrenze zu achten.

esonderen Verantwortung als Mitarbeiter oder 
Mitarbeiterin bewusst und missbrauche meine Rolle nicht im Umgang mit mir 

Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche 
Anzeichen von Vernachlässigung und Gewalt. 
Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und Teilnehmende in den 
kirchlichen Angeboten und Aktivitäten. Als Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der 
evangelischen Kirche bin ich mir meiner Verantwortung bewusst und berate 

ernen Fachberatung 

nicht wegen einer in §72a SGB VIII bezeichneten 
äftig verurteilt wurde und derzeit weder ein gerichtliches 

Verfahren noch ein staatsanwaltschaftliches 
solchen Straftat gegen mich anhängig ist.

________________________________
Unterschrift 

utz vor sexuellem Missbrauch

Aus dem christlichen Menschenbild erwachsen die Verantwortung und der Auftrag, 
Menschen im Wirkungskreis der Kirche, insbesondere Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Schutzbefohlene, mit Respekt zu behandeln und ihre Würde zu 

Die Evangelische Kirchengemeinde Jakobi zu Rheine setzt sich für einen wirksamen 
allen Formen von Gewalt, auch vor Verletzungen der sexuellen 

und wirkt auf Aufklärung und Hilfe zur Unterstützung 
Betroffener hin. Der kirchliche Auftrag verpflichtet alle in der Kirche Mitwirkenden zu 
einer Haltung der Achtsamkeit, der Aufmerksamkeit, des Respekts und der 
Wertschätzung sowie der grenzachtenden Kommunikation durch Wahrung 
persönlicher Grenzen gegenüber jedem Mitmenschen.  

dazu beizutragen, ein sicheres, förderliches und 
ermutigendes Umfeld für die mir anvertrauten Menschen zu erhalten und/oder 

alles zu tun, damit sexuelle Gewalt, Vernachlässigung 
und andere Formen der Gewalt verhindert werden. 

Ich verpflichte mich, die individuellen Grenzen zu respektieren und die 
Intimsphäre und persönliche Schamgrenze zu achten.

esonderen Verantwortung als Mitarbeiter oder 
Mitarbeiterin bewusst und missbrauche meine Rolle nicht im Umgang mit mir 

Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche 
Anzeichen von Vernachlässigung und Gewalt. Ich achte auf 
Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und Teilnehmende in den 
kirchlichen Angeboten und Aktivitäten. Als Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der 

einer Verantwortung bewusst und berate 
ernen Fachberatung bzw. der Meldestelle (FUVSS).

nicht wegen einer in §72a SGB VIII bezeichneten 
und derzeit weder ein gerichtliches 

Verfahren noch ein staatsanwaltschaftliches Ermittlungsverfahren wegen einer 
solchen Straftat gegen mich anhängig ist. 

________________________________

utz vor sexuellem Missbrauch

Aus dem christlichen Menschenbild erwachsen die Verantwortung und der Auftrag, 
Menschen im Wirkungskreis der Kirche, insbesondere Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Schutzbefohlene, mit Respekt zu behandeln und ihre Würde zu 

setzt sich für einen wirksamen 
allen Formen von Gewalt, auch vor Verletzungen der sexuellen 

und wirkt auf Aufklärung und Hilfe zur Unterstützung 
Betroffener hin. Der kirchliche Auftrag verpflichtet alle in der Kirche Mitwirkenden zu 
einer Haltung der Achtsamkeit, der Aufmerksamkeit, des Respekts und der 

unikation durch Wahrung 

dazu beizutragen, ein sicheres, förderliches und 
ermutigendes Umfeld für die mir anvertrauten Menschen zu erhalten und/oder 

alles zu tun, damit sexuelle Gewalt, Vernachlässigung 
und andere Formen der Gewalt verhindert werden.  

Ich verpflichte mich, die individuellen Grenzen zu respektieren und die 
Intimsphäre und persönliche Schamgrenze zu achten. 

esonderen Verantwortung als Mitarbeiter oder 
Mitarbeiterin bewusst und missbrauche meine Rolle nicht im Umgang mit mir 

Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche 
Ich achte auf 

Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und Teilnehmende in den 
kirchlichen Angeboten und Aktivitäten. Als Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der 

einer Verantwortung bewusst und berate 
bzw. der Meldestelle (FUVSS).

nicht wegen einer in §72a SGB VIII bezeichneten 
und derzeit weder ein gerichtliches 

Ermittlungsverfahren wegen einer 

________________________________

utz vor sexuellem Missbrauch 

Aus dem christlichen Menschenbild erwachsen die Verantwortung und der Auftrag, 
Menschen im Wirkungskreis der Kirche, insbesondere Kinder, Jugendliche und 
erwachsene Schutzbefohlene, mit Respekt zu behandeln und ihre Würde zu 

setzt sich für einen wirksamen 
allen Formen von Gewalt, auch vor Verletzungen der sexuellen 

und wirkt auf Aufklärung und Hilfe zur Unterstützung 
Betroffener hin. Der kirchliche Auftrag verpflichtet alle in der Kirche Mitwirkenden zu 
einer Haltung der Achtsamkeit, der Aufmerksamkeit, des Respekts und der 

unikation durch Wahrung 

dazu beizutragen, ein sicheres, förderliches und 
ermutigendes Umfeld für die mir anvertrauten Menschen zu erhalten und/oder 

alles zu tun, damit sexuelle Gewalt, Vernachlässigung 

Ich verpflichte mich, die individuellen Grenzen zu respektieren und die 

esonderen Verantwortung als Mitarbeiter oder 
Mitarbeiterin bewusst und missbrauche meine Rolle nicht im Umgang mit mir 

Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche 

Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und Teilnehmende in den 
kirchlichen Angeboten und Aktivitäten. Als Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der 

einer Verantwortung bewusst und berate 
bzw. der Meldestelle (FUVSS).

nicht wegen einer in §72a SGB VIII bezeichneten 
und derzeit weder ein gerichtliches 

Ermittlungsverfahren wegen einer 

________________________________ 

Aus dem christlichen Menschenbild erwachsen die Verantwortung und der Auftrag, 
Menschen im Wirkungskreis der Kirche, insbesondere Kinder, Jugendliche und 

setzt sich für einen wirksamen 

Betroffener hin. Der kirchliche Auftrag verpflichtet alle in der Kirche Mitwirkenden zu 

dazu beizutragen, ein sicheres, förderliches und 
ermutigendes Umfeld für die mir anvertrauten Menschen zu erhalten und/oder 

alles zu tun, damit sexuelle Gewalt, Vernachlässigung 

Mitarbeiterin bewusst und missbrauche meine Rolle nicht im Umgang mit mir 

Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche 

kirchlichen Angeboten und Aktivitäten. Als Mitarbeiter oder Mitarbeiterin der 
einer Verantwortung bewusst und berate 

bzw. der Meldestelle (FUVSS). 

nicht wegen einer in §72a SGB VIII bezeichneten 
und derzeit weder ein gerichtliches 

Ermittlungsverfahren wegen einer 


